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Dentſches Reich nd
uf Grund des Bundesrathsbeſchluſſes vom

ſind die oberſten Landesbehörden ermächtigt worden ſelbſtändig
die näheren Anordnungen bezüglich der Gewährung der im
Zolltarifgeſetz zugeſtandenen Zollerleichterung beider Ausfuhr von Heafabrikaten bis auf weiteres zu
daſſen und dabei ſoweit thunlich die Vorſchriften deserlaſſ i ſoweit th ich rRegulativs betreffend die erleichterungbei der Ausfuhr von Mühlenfabrikaten zur Anwendung zu

bringen Unter Bezugnahme hierauf hat der preußiſche Finanz
miniſter eine Verfügung an die ProvinzialSteuerdirektion er
laſſen in welcher die nä Beſtimmungen ausgeführt werden
die eine Abänderung des vorgedachten Regulativs bedingenDanach gilt die Ralfinatien der hergeſtellten Rohfabrikate in

Anlagen welche zur Oelmühle gehören als ein Theil desMühlenbetriebes Erfolgt die KRaſſinatien in Gewerbsanlagen

welche nicht Theile einer Oelmühle ſind ſo kann die Zoll
erleichterung nur unter den für derartige Fälle vorzuſchreibenden
beſonderen Bedingungen und Kontrollmaßregeln gewährt werden
Diejenigen Beſtimmungen welche die Sicherſtellung der Zoll

efälle von den auf Privattranſit oder Privatkreditlägern be
indlichen Waaren betreffen gelten als Normen für die zu

leiſtende Sicherheit Werden in einer und derſelben Oelmühle
neben Oelfrüchten der Tarifuummer de r Rübſaat
Mohn Seſam Erdnüſſe und anderweit nicht genannte Oel
früchte auch ſolche der Nummer 9d8 Leinſaat Baumwollen
ſamen Rizinusſamen Palmkerne und Koprah verarbeitet ſo
bleibt die Anordnung beſonderer Kontrollemaßregeln vor
behalten Gehen auf dem Zollkonto angeſchriebene ausländiſche
Oelfrüchte der Tarifnummer 9de durch Veräußerung in den
freien ehe über ſo ſind ſie ſofort zu verzollen Die zur
Ausgangsabfertigung geſtellten Oelfabrikate dürfen nur aus den
in Nummer 9d e des Zolltarifs n Oelfrüchten her
r ſein Die feſtgeſetzten Minimalmengen auf welche die

irektivbehörden die Abfertigungen beſchränken können werden
auf 1000 bezw 5090 Kg normirt Jn der Ausfuhranmeldung
ſind die zur Ausfuhr beſtimmten mit Oel gefüllten Fäſſer
einzeln nach ihrem Brutto und s r zu deklariren
Das Ausbeuteverhältniß wird für Rohöl aus Raps oder Rüb
ſaat auf 40 für raffinirtes Oel aus Raps oder Rübſaat auf
39 für Oel aus Mohn auf 55 aus Seſam auf 50 gus Erd
nüſſen auf 40 aus Dotter auf 30 aus Hanf auf 25 Proz
feſtgeſetzt

e

Provinzial Nachrichten u
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Augabe der Quelle geſtattet

C r Sr Jm Jahre 1885 ſind in Nordhauſen934 Geburten terbefälle und 218 Eheſchließungen
zit verzeichnen geweſen das Jahr 1884 brachte 916 Geburten
600 Sterbefälle und 191 Eheſchließungen und das Jahr 1883
949 Geburten 728 Sterbefälle und 221 Eheſchließungen Jn
vorgeſtriger Sitzung der Stadtverordneten interpellirte der
Stadtverordnete Traeger den Magiſtrat über den Stand des
nächſtjährigen Etats und erſuchte um Mittheilung der Unterlagen
Es fehlen noch die Abrechnungen der Kämmereikaſſe aus den
Jahren 188384 und 1884/85 die noch nicht dechargirt ſind ferner
ſind die Abrechnungen der Krankenkaſſe ſeit 1882/83 und die
der Armenkaſſe ſeit 1880/81 rückſtändig Ein ſolcher Zuſtand ſei
bei einer ſtädtiſchen Verwaltung ungehörig und bitte er noch
im Laufe dieſes Monats alle rückſtändigen Rechnungsabſchlüſſe
der ſtädtiſchen Kaſſen vorzulegen wie auch die ſämmtlichen Etats
für 1886/87 aufzuſtellen und gleichzeitig der Verſammlung zugehen
zu laſſen Die Verſammlung erkannte die Dringlichkeit an und
erhob den a S Beſchluß Jm vergangenen Herbſt
entſtand in der Bierbrauerei von Oberſtedt zu Stolberg aſHarz
Feuer und hald nachher wurde Oberſtedt wegen Verdachts der

n ins Amtsgerichtsgefängniß gebracht Hier hat
derſelbe in der Neujahrsnacht ſich ſelbſt den Tod gegeben
indem er aus der Matratze ſeiner Zelle Bindfaden drehte und
ſich mittels deſſelben erhängte

X Sömmerda 5 Jan Den kirchlichen Nachrichten
zufolge hatte die Stadt zum Schluß des abgelaufenen Jahres
4756 Einwohner darunter 701 Schulkinder Geſtorben ſind im
letzten Jahre 89 Perſonen einſchl 58 Kinder bis zu 10 Jahren
getraut wurden 29 Paare 128 Kinder wurden getauft Endlich
wird jetzt mit den Bau eines proviſoriſchen Empfangs
gebäudes an hieſiger Stäatsbahn begonnen Heute ſind ſämmt
liche Arbeiten vergeben

Die Stiefkomhter
Roman von Guſtav Löſſel

Goeens
Die heißerſehnte Nachricht aus Mailand war endlich ein

etroffen aber ſie beſagte nür daß die Lage keine ſo ganz
chlechte ſei und Willberg nähere Mittheilungen ſich noch vor

behalte Der Kommerzienrath war jetzt mit dem eigenthüm
lichen Verhalten ſeines Prokuriſten ſelbſt unzufrieden und zum
erſtenmal kam ihm der Gedanke daß jener ſein Vertrauen zu
rechtfertigen nicht imſtande ſei Zwiſchen Zweifel und
Hoffnung verharrte er auch heute wieder in ſeinem Privat
komptoir nicht wiſſend ob er noch eine energiſchere Aufforderung

illberg ergehen laſſen oder jemand von ſeinem Perſonalnach Mailand ſcnren ſollte Jedenfalls ſtanden die Verhält

niſſe dort herzlich W t und ein großer Theil ſeines Ver
mögens war ohne Zweifel verloren ſonſt würde Willber
wohl etwas Beſtimmteres mitgetheilt haben In dieſem Falle
gber konnte der Bankier kaum hoffen ſolvent zu bleiben Der
Ruin ſtarrte ihm noch immer ins Geſicht

des GrafenDa kam Braun und meldete die Rückkehr
Herrn Kommerzienrath dringend zuNordeck welcher den

ſprechen wünſche

Dieſes dringend bedeutet auch nichts Gutes murmelte
jener als er die Treppe emporſtieg ich kenne das

Er fand den Grafen im Salon allein Es war ein
kritiſcher und ſcheinbar für beide Theile ein höchſt peinlicher
Moment

Sie werden ſich gewundert haben Herr Kommerzienrath
S C te der Graf in ſeiner S en männlichen Weiſe daß
ich Sie ſo plötzlich und ohne Erklärung verließ während meine
ich darf wohl fagen intimen Beziehungen zu Ihrer werthen
Familie mich doch verpflichtet hätten Jhnen auseinanderzuſetzen
warum ich mig Jhuen ſo ſchnell entzog,

O bitte bitte Herr Graf wandte hier der Kom
ein Sie ſind ja Herr Jhrer Handlungen und
Erklärungen gegen eine nur befreundete Familie
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alſo pro Tag 112 Pf aufgebracht

Nur befreundet Das iſt es eben
ſprechen wollte erwiederte der Graf Und nun begann er

ger bat
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00 Delitzſch 6 Jan Jn
wurden im vergangenen Jahre
137 Mädchen 9543
und Werben je 2 Kinder chſonen 103 männlich und 77 weiblich
174 Kinder 96 Kugben und 78 Mädchen
mahl kamen 2005 Perſonen Getraut wurden 50 Paare

Kirchlich

u
u beArbeiter

ſich durch die Stadt dem Krankenhauſe zu

W Artern 6 Ein Akt idlichſter Rohheit iſt inder Nacht zum 5 d auf hieſigem Friedhofe verübt worden
Mehrere Grabdenkutale ſind von Bubenhänden beſchädigt zum

e
nſtigte den Frevel e Zwe ieſelben Menſchen geweſen welche in gleicher Nacht

zwiſchen Cachſtedt und Artern eine

äter auch die
auf dem Wege

der Straße zwiſchen Reinsdorf und
Baumfrevel verübt

v Aus dem Erſten Jerichow ſchen Kreiſe 5 Jan Jn
Gkhoine wurde dieſer Tage dem Arbeiter K ein Kind geboren
welchem an einer Hand die Finger fehlen oder doch nur durch

kurze Knochenftümpfchen angedeutet ſind

b Nur ſelten dringt etwas über das Ergehen der Blin den
anſtalt Barby in die Oeffentlichkeit obſchon dieſe Auſtalt zu
den unentbehrlichen Jnſtitutionen der Provinz gehört Deshalb
werden die nachſtehenden Mittheilungen manchem Lefer vielleicht
wilkkommen ſein Die Anſtalt gliedert ſich in 2 Abtheilungen
deren eine der Erziehung deren andere der Beſchäftigung ge
widmet iſt Die Zahl der Zöglinge ſtellte ſich in der erſteren Ab
theilung im Sommer 1885 auf 55 in der anderen auf 20 Jn
der Beſchäftigungsanſtalt befanden ſich nur männliche Perſonen

Was den Koſtenpunkt anbetrifft ſo wurden aus privaten Mitteln
3 Blinde unterhalten alle übrigen wurden anf Koſten der Kreiſe
und Gemeinden verpflegt Die Zöglingsentlaſſungen konnten in
den letzten Jahren mit den ſtar
anträgen nicht gleichen Schritt halten und gelangten 1884 von
19 Anwärtern nur 11 in dieſem Jahre von 30 nur 19 zur Auf
nahme Die plötzlich aufgetretene Verdoppelung der Aufnahme
geſuche ſcheint auf eine Regierungsverordnung zurückzuführen ſein
welche die Zuführung der blinden Kinder zu den Volksſchulen bis
zu dem Zeitpunkte wo ſie in Barby Aufnahme finden könuten
anordnete damit ſie einige Vorkenntniſſe mitbrächten Es dürfte

anzunehmen ſein daß durch jene Verfügung t ein näheres Ein
gehen ſeitens mancher Behörden auf die Verhältuiſſe der einzelnen
Kinder veranlaßt iſt was dann zu Unterbringungsanträgen ge
führt hat Schulpflichtig waren von den Zöglingen der Erziehungs
anſtalt in den Jahren 188385 durchſchnittlich 35 Die übrigen
wurden vorwiegend in Haudfertigkeiten unterrichtet erhielten da
neben jedoch wie auch die jüngeren r der Beſchäftigungs
anſtalt Fortbildungsunterricht Als ausgebildet ſind in
ſehen Zeitraum 14 männliche und 13 weibliche Zöglinge ent
aſſen Von den erſteren hatten 11 die Korbmacherei und 3 die

Seilerei erlernt während die Mädchen nur in Strickarbeiten ſowie
im Flechten von Decken und Stuhlſitzen unterrichtet worden ſind
Von der Verwaltung ſelhſt wird die Unauskömmlichkeit der
Mädchenausbildung zugegeben und ſoll mit der Einführung
weiterer weiblicher Handarbeiten als Nähen Häkeln und Filiren
ein Verſuch gemacht werden Die Anſtalt ſteht ſeit 1 April v J
unter der Leitung des Direktors Schoen früher in Königsberg

en iſt die Verbindung mit dem Lehrerſeminar in Barby ge

lehrern ſelbſt ertheilt ſodaß ſowohl die Thätigkeit des Seminar
muſiklehrers wie die bisher ſeitens der Seminariſten geleiſtete
bezüglich ihres Werthes und ihrer Erfolge immerhin etwas
zweifelhafte Aushilfe in Fortfall kommen wird Der ſeit
Jahren vorbereitete neue Lehrplan iſt nun in Kraft getreten
Als neu iſt namentlich die Bürſtenbinderei hervorzuheben welche
auch für die weiblichen Blinden ſich eignen ſoll Einſchließlich
eines neu angeſtellten Hilfslehrers zählt die Anſtalt 5 Lehrkräfte
Der neue Lehrpkan unterſcheidet 4 Klaſſen nämlich 3 eigentliche
Schulklaſſen und eine aus 2 geſonderten Abtheilungen beſtehende
Fortbildungsklaſſe Die unterſte Schulkaſſe hat mit Rückſicht auf
die zahlreichen Neuaufnahmen in 2 Parallelklaſſen zerlegt werden
müſſen da die Normalzahl in Blindenanſtalten nur 10 12 Schüler
betragen ſoll Behufs Fürſorge für die entlaſſenen Zöglinge hat
ſich in neueſter Zeit ein BlindenHilfsverein in der
Provinz Sachſen gebildet welcher bei der Ermittelung eines

guten Unterkommens für dieſe Unglücklichen nicht umſonſt in
nſpruch genommen wurde Der Bedürfnißzuſchuß ſeitens

der Prozinz bezifferte ſich 1883/84 auf 22,136 1884/85 auf
30,759 M demnach wurden ſeitens der Provinz für jeden Zögling
in 1 280 alſo hro Tag 78 Pf in 188485 403
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hieſiger Kirchengemeinde
285 Kinder 148 Knaben und

uft Davon kommen auf Gertitz 9 Kertitz
ich beerdigt wurden 180 Per

Konfirmirt wurden
Zum heil Abend

Magdeburg 6 Jan Heute nachmittag ſtürzte ein im
riffenes Haus in Buckau zuſammen Mehrereſind ſeer Weltht i u vön Krankenvagen bewegte

tiſche dunkle Nacht

enge Bäumchen es ſollen
78 Stück ſein beſchädigt bezw durchſchnitten haben Auch an

Heldrungen iſt ein ähnlicher

geſteigerten Aufnahme

Badeort längſt verſchollen ſo genießt ſie dafür den

in dem an den Reichskanzler gerichtet daß auch

Auch der Muſikunterricht wird fortab von den Anſtalts

G der Saale Zeitung S Jannar 1886
S

Einer im Jahre 1704 erſchienenen Schrift von Wahrtag Beſchreibung des en trtna unweit
Zölle gierung e in daß die StadtZei8 rüher als Badeort galt Die Einrichtungen müſſen
aber höchſt einfacher Natur ewag ſein denn in der betr Schrift
heißt es u Sonſten nie zu läugnen daß zwei unanſtändige Dinge da ſind warum a ſonderich vornehm nicht lange

da bleiben m die eher Eur abwarten kann 1 Jncommo
dität und Unbequemlichkeit maßen es wenige gute Bauerſtuden
giebt darinnen Dames oder Cavalliers können ad nterimfrieden ſein wiewohl auch hier der Troſt ſein muß daß es eben
ſo lange nicht währen känn man auch in der Zeit ſich mit
Spaziergängen ins grüne Feld mit angenehmer Comnpagnie oder
ſeinen eigenen Speculationen divertiren kann 2 Theuer Leben
maßen die Bauern ſo gut als die Wirthe in Leipzig vor eine
Stube allein des Tages 8 bis 12 Groſchen gefordert und auch
bekommen müſſen Hat einer nur ein grob Bette zur Zudecke
und ein Haupt Küſſen muß er ordinär jegliche Nacht 1 Groſchen
e ſo gut als in dem beſten Wirthshauſe iſt aber eine

Compargiſon zwiſchen den Leipzigiſchen Logie und den Baner
ſtuben da einen die Fliegen dreimal wieder anſtechen wenn man
ſie zweimal weggejggt welche ſo geizig ſind als ihre Wirthe
Von den eſſenden Waaren mag nicht viel erwähnen als mit
welchen es vollends ranſteigt und doch kahl ausſieht Darum
gebe einem jeden die Lehre daß er bei ſich zu Hauſe Anſtalt
mache auf 12 bis 14 oder auch mehr Tage verproviantirt zu
ſeyn wenn er anders nicht mit größern Koſten die virres gus
Hälle will holen laſſen Und bringt er nicht ſeine eigenen Betten

mit ſo wird er den Flöhen abſonderlich im Julio und Auguſto
zur Marterbank Am beſten kömmt das gemeine Volk aus
welches ſich auf eine friſche Schütte Stroh wenn es allezeit

wahr iſt hinlegt und mit einem Stücke Brot und Butter vorlieb
nimmt ſich eine halbe Mandel Eyer macht welche es doch auch

ſo theuer bezahlen muß als wenn ſie die Bauersfrau in die Stadt
träget will es Fleiſch eſſen ſo läuft es das Eckgen nach Lands
berg und kauft ſich ein paar Pfund denn in Dörfern kriegt man
leichtlich keins es müßten denn zum Frühlinge die Kälber kommen
Dieſer Ort iſt ſonderlich zu Curen wohl auserkohren als an
welchem der Patient nicht leichtlich in Diget pecciren kann denn
keinen Wald erblickt man hierinne daß etwa Wildpret zu be
kommen wäre und ohne dem von dergleichen Waare keine Zufuhre
in die Dörffer iſt oder doch zum wenigſten da keine geſehen wird
kein Waſſer ſieht man groß n alfo die Fiſche den Magen
auch nicht verſchleimen können Wein und andere delicate Bißchen
werden ihm auch nicht ſchaden denn das iſt ſo ferne von dem
Orte bis ihn die Hälliſchen Weinhändler Tractenrs Confi
turiers was zeigen Der Verfaſſer dieſer Schrift iſt alſo
nichts weniger als günſtig auf den Badeort Delitzſch zu ſprechen
Die Zeiten haben ſich jedoch geändert Jſt auch dieſe ghn t

da

man jetzt in Delitzſch ebenſo gut ſchläft ißt und trinkt wie in
Leipzig oder Halle

Die ſuhler Waffenarbeiter haben eine Petition an
e ſuhler Gewehrfabriken

bei Neufertigung von Waffen berückſichtigt werden möchten
Veranlaßt iſt die Petition dadurch daß die ſtaatli Gewehr
fabriken in Erfurt und Spandau ſo viel Arbeit haben daß ſie
kaum bewältigt werden kann und viele Arbeiter aus Suhl dahin
ziehen während die Privatfabriken in Suhl gar keine Aufträge
erhalten haben

Perfonal Veränderungen im Bezirk der kgl Pro
vinzial Steuer Direktion zu Magdeburg im Nov 1885
Es ſind I befördert bezw verſetzt der Steuer Aufſeher Egge
brecht von Welsleben nach Wallhauſen der kommiſſariſche Grenz
Aufſeher Zech von Borſtel Hannover als Steuer Aufſeher nach
Halle der kommiſſariſche Grenz Aufſeher Wilke von Moorburg
Ganuover als Steuer Auffeher nach Mühlberg der Steueramts
Aſſiſtent Oelze in Schönebeck zum kommiſſariſchen Hauptamts
Aſſiſtenten in Wittenberg II penſionirt der Steuer Aufſeher
Kröner in Wallhauſen

Vermiſchtes

Die Verdeutſchungen des Reichspoſtmeiſters
Stephan finden auch im Auslande Anklang Ein Mitarbeiter
der Voſſ Ztg hatte ſeinem Sohne einige Briefmarken der berliner
Rohrpoſt mitgebracht Derſelbe begab ſich an die pariſer Brief
markenbörſe um die überſchüſſigen umzuhandeln und glaubte ſie
als timbres de la poste pneumatique de Berlin ausgeben zu müſſen
Wie erſtaunte er aber als ihm ſofort von allen en entgegen
ſchallte Ah vous avez des Rohrpost Die kurze treffende dabeileicht ausſprechliche deutſche Bezeichnung war allen geläuſig und
wurde dem franzöſiſchen Ausdruck vorgezogen Aehnliche Beiſpiele
laſſen ſich mehrere nachweiſen Nur kurze treffende deutſche Aus
drücke ſind in andere Sprachen übergegangen werden im Auslande
gebraucht So z B Landwehr Zollverein und jetzt auch Kultur

wovon ich mit Jhnen

eine längere Auseinanderſetzung über ſeine Verhältniſſe ſeine
bisherigen Beziehungen zur Familie die Eindrücke die er
empfangen und ſo weiter um endlich in aller Form um die
Hand Valeskas anzuhalten

Der Kommerzienrath gerieth durch dieſen ihm ſonſt fehr
erwüuſchten Antrag in nicht geringe Verlegenheit Solltekonnte er dem Grafen ja ſagen da jener doch glauben mußte

daß er ſeinen Antrag der Tochter eines vollſtändig ſolventen
Mannes mache während ſeine Verhältniſſe momentan doch die
allerſchlechteſten waren Seine Gattin hatte geſagt daß ſte
den Grafen zu einer Erklärung drängen und dieſe zur Auf
beſſerung ihrer finanziellen Lage benutzen wollte Aber nun
da jener die Erklärung freiwillig Mit und er nur ja zu
ſagen brauchte um einen Grafen und Millionär zum Schwieger
ſohn zu bekommen gewann ſein ehrliches Gemüth doch die
Oberhand über die wohlerwogenen Vortheile dieſer Verbindung

ſich Bedenkzeit aus die Graf Nordeck auch bereitwilligſt
gewährte

Wie wohl zu erwarten hatten die Kommerzien
räthin und Valeska die kleine Scene belauſcht und kaum
war der Graf hinunter als jene wie auf ein gegebenes

eichen aus ihrem Verſteck hervorſtürmten und den unglück
Gatten und Vater mit Klagen und Vorwürfen über

häuften
Der Kommerzieurath ließ alles über ergehen Er ertrugValeskas Thränen t demſelben er Gleichmuth n

ſeiner Gattin leidenſchaftliche Anrufungen

S was wollt enhalben eis Green d eind wie du

Gewiſſen ja ſagen
Und wenn dieſe gute Nachr

Gattin was von Deinem
erwarten was dann

Dann entſchied der Bankier
Antrag des Grafen

ete er der Graf
nicht nachſtehen Jn

wenigen Tagen vielleicht in wenigen Stunden kann eine günſtige
Nachricht aus Mailand eintreffen und dann kann ich mit guten

kommt ſeinee ken v eher zu
hedauere ich den

nicht annehmen zu können da Jhr mir

nicht zumuthen werdet ihm meine Lage zu ſchildern was wie
eine verkappte Bettelei ausſehen würde

Valeska brach hierüber in Thränen aus und die Mutter
rang ob ſolcher thörichten Bedenken verzweifelt die Hände

Um beiden zu entgehen flüchtete der Bankier wieder in ſein
Privatkomptoir

Während deſſen war Robert nachhaus gekommen und begab
ſich unverzüglich nach dem Salon Als er die Verzweiflung
hier ſah und erfuhr um was es ſich handelte ſtieß er ungenirt
eine laute Verwünſchung gegen den Prokuriſten aus

Gebt doch dem Vater nicht ſchuld ſagt er ſarkaſtiſch
Er entſcheidet ja hier nicht ſondern Herr Willberg

macht ſein Verhalten auch gar nicht von einer Nachricht aus
Mailand abhängig wenn er das auch ſagt er wartet nur die
Ankunft ſeines geheinen Kompagnons von dort ab ohne
welchen er in einer ſo wichtig ernſten Sache nicht zu ent
ſcheiden wagt Herr Willberg hat mir dreihundert Mark
monatlich bewilligt und daß iſt für einen Mann der ſelbſt
nie etwas gehabt hat gewiß viel ſo nannte es auch Papa
RNuu fordere Du Mama einmal ſ eud Mark von Papa
und Du wirſt ſehen daß er Dir unter allen möglichen Vor
wänden ausweicht bis Herr Willberg kommt und cheidet
ob Du die Sechstauſend haben ſollſt oder nicht O be
greift den Einfluß und den Charakter jenes dunklen

a Wie u meint ſeiiſt ja noch nicht geſagt inwilligungzu Deiner Ehe mit dem Graf t gebe ber Du virit
noch ein wenig warten müſſen man bäte denn Papa nach
Mafſland zu telegraphiren und die Meinung ſeines ſtillen
Konmagnons zu erfragen

Dieſe Tee ten die beab

in ſeingeringe n al v ine
Laßt nur nicht nach Mama ſagte er und wieder

S
zu

dem Vater Derropfen höh de Stein ſein vue d ſo wird e
wiederkehrendes Wort auch ſein hartes Herz ſchmelzen Wen
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